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Das Gästebuch
„Tolle Idee! Oma Holly, 69 Jahre“  „Tolle Phantasiefiguren 
– große Kunst von Kindern! Gerne mehr davon in Berge-
dorf. Am besten gefällt mir die Schmetterling-Libelle. Die 
anderen sind auch super!“ „Traumhaft schön! Sie sind 
wirklich witzig. Es zaubert ein Lächeln aufs Gesicht.“ 
„Die Figuren sind sehr cool. Ich würde sowas auch gerne 
können. Ich wünschte mir ihr würdet noch mehr davon 
machen.“ „Wie zauberhaft!!! Ein echter Hingucker und 
eine Bereicherung für den Stadtteil! Vielen Dank, liebe 
Kinder (und allen Möglichmachern!)“

Seit der offiziellen Einweihung der Figuren gab es ein 
Gästebuch, frei zugänglich in einer Konsole am Garten-
zaun befestigt. Mit mehr als 70 Eintragungen von August 
bis Dezember 2019 äußerten die Ausstellungsbetrach-
ter ihre Freude und Anerkennung. Vom Gästebuch gibt 
es auch eine Online-Fassung, die unter www.kiku-hh.de 
abgerufen werden kann.
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nachtrag:

Dezember 2019: Noch stehen die Figuren, doch der 
Dauerregen der letzten Wochen hat Spuren hinter-
lassen. Die Giraffe lässt die Flügel hängen. Smet-

tie, das Fluginsekt, ist zu schwer geworden und abge-
stürzt. Ihre Verletzungen im Gesicht werden wohl heilbar 
sein – als Rekonvaleszent hält sie sich derzeit im Trocke-
nen auf und soll dann ein geschütztes Nachleben unter 
Dach antreten. Der Kämpfer leidet sehr unter den Verlet-
zungen, die er sich bei der Auseinandersetzung mit den 
Kunstzerstörern eingefangen hat. Der blaue Elefant wirkt 
etwas spannungsarm – er wird doch wohl nicht vorzeitig 
in die Knie gehen? Die Hörner des Pinguins liegen jetzt 
wie Haare an. Auch der Körper des Drachen ist sehr von 
Feuchtigkeit gezeichnet. Aber noch stehen die Kunst-
werke! Die ganze Gruppe schaut also für die nächsten 
Wochen noch halbwegs optimistisch in die Zukunft.

Aber es ist auch erkennbar, dass die Widerstandsfähig-
keit der Figuren begrenzt ist. Nach und nach werden sie 
wohl verschwinden müssen.

Schlimm? Nein. Wussten wir doch von vornherein, dass 
Träume flüchtig sind und die Traumfiguren nicht für alle 
Zeit bleiben würden. Und wenn sie, eines nicht zu fer-
nen Tages, nicht mehr der Blickfang im KIKU-Garten sind, 
haben wir immerhin noch diese Dokumentation, das Gäs-
tebuch und die Erinnerung. Und neue Pläne: Christoph 
Faulhaber möchte gern, nachdem die Traumfiguren ihren 
Auftritt auf der Erde und in der Luft hatten, das Wasser 
erobern: Schwimmende Kunstwerke ...
Wir schauen uns schon mal nach Förderern um.

Christoph Faulhaber möchte gern,
 nachdem die Traumfiguren ihren auftritt

 auf der Erde und in der luft hatten,
 das Wasser erobern.
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